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Neue Funde von Plecopteren in Bulgarien
D. BRAASCH, Leipzig

Im  Spätsom m er 1971 (21. 8.—12. 9.) unternahm  der Verfasser eine Sam m el
reise durch einige Gebirge Bulgariens, wobei besonders die Steinfliegen 
Beachtung fanden.
Der H erbstaspekt w ar noch nicht voll entwickelt. So fehlten Arten, die 
kürzlich RAUSER (1971) für bulgarische Steinfliegen-Assoziationen aufge
fü h rt hat: Protonemura autumnalis und nitida  sowie Leuctra hirsuta. In 
teressan t w ar nun, daß alle festgestellten H erbstarten erst in höheren Berg
lagen (oberhalb 1800 m) anzutreffen waren. Im Vitoscha gab es in gleicher 
Höhe im letzten A ugustdrittel nur Som m erarten wie Isoperla buresi und 
Chloroperla kosarovi. Leuctra mortoni und Protonemura montana  w aren 
gegen Ende August die ersten H erbstarten in Rila und Pirin. Zu diesem 
Zeitpunkt begann an der M ariza (etwa 2 000 m) im Rila die Flugzeit einer 
der W issenschaft noch unbekannten Protonemura. In den relativ  niederen 
Zentralrhodopen (Pamporovo, E rkuprija: 1500—1800 m) w urde lediglich 
der „letzte Rest“ von Som m erarten gefunden. In der S tara P lanina (Bal
kangebirge) bei Sliven w ar an den Bächen um die Sinite Kameni (800 m) 
nu r Leuctra bronislavi anzutreffen. Der Som m eraspekt m it Nemoura bul- 
garica, Isoperla russevi und Chloroperla kosarovi w ar im höheren Balkan
gebirge in der Umgebung des Botev (1600—1800 m) recht gut ausgebildet; 
daneben tra ten  in quellnahen Bereichen die ersten H erbstarten  wie Proto
nem ura hrabei und Leuctra mortoni auf. An gleicher Stelle w urde eine 
bisher unbekannte flügellose Leuctra  gefunden, deren Flugzeit eben be
gonnen hatte.
Der H erbstaspekt ist nach diesen Beobachtungen verm utlich erst Ende 
Septem ber/A nfang Oktober voll entfaltet. Er tr i t t  im Gebirge zuerst in der 
oberen Gebirgsstufe auf und rückt sodann allm ählich m it Abnahme der 
L uft- und W assertem peraturen nach unten vor.

Fundorte:
S tara  P lanina: Asenovska Reka, Oberlauf, 500—800 m, Umgebung von Sli

ven; Nebenbach der Tadsha, 500—700 m, Umgebung von Sliven.
Cerni Osam, Oberlauf, etw a 1800 m, bei Sopot; Strim a-Nebenbach,
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Quellgebiet, 1700—1800 m, Nähe der H ütte „Dobrila“ bei Sopot; Strim a- 
Nebenbach, 1800 m, Nähe der H ütte „Levski“ bei Karlovo.

Vitoscha: V ladaiska Reka, Oberlauf, Nebenbäche, 1400—1800 m, Umgebung 
Sofia.

Rila: Mariza, 1300—2100 m, unterhalb  der H ütte „M ussala“ bei Borovez. 
P irin : Banderiza, Oberlauf, Nebenbäche, 1600—2300 m, Nähe der Hütte 

„Vichren“ bei Bansko;
Dissiliza, Oberlauf, 1600—2300 m, oberhalb der H ütte „Goze Deltschev“ 
bei Dobrinischte.

Rhodopen: Schirokolischka Reka, Oberlauf, 1500—1700 m, Nähe der Hütte 
„Studenez“ bei Pam porovo;
Sabardska Reka, Oberlauf, 1600—1800 m, oberhalb der H ütte „Erkuprija“ 
bei Cepelare, südlich von Plovdiv.

Artenliste

N e m o u r i d a e
1. Nemoura bulgarica RAUÖER 1962
S tara P lanina: 2 (5 (5, 3 9  2 (?), Oberlauf der Strim a, etw a 1800 m,

11. 9.1971
1 (5, 1 2 (?), O berlauf des Cerni Osam, 1700—1800 m, 11. 9. 1971 

Rila: 2 <3 <5, Mariza, 1300—2100 m, 24. 8.1971 
P irin : 1 $ (?), Banderiza, 1600-2300 m, 26. 8.1971

1 $  (?), Dissiliza, 1600-2300 m, 27. 8. 1971
Rhodopen: 1 <3,1 9  (?), Schirokolischka Reka, 1500—1700 m, 29. 8. 1971

2 2 9 » Sabardska Reka, 1600—1800 m, 1.—2. 9.1971
SOWA beschrieb vor kurzem  (1970 b) eine Nemoura kow nackorum , die der 
Verfasser und JOOST (mündl.) für ein Synonym der N. bulgarica halten. 
W ir haben den Typus von N. bulgarica (im M useum der BAN, Sofia) noch 
nicht gesehen, der von RAUÖER (1962 a) nach einem einzigen t r o c k e 
n e n  Exem plar ((5) auf gestellt worden ist; aber offenbar hatten  Epiproct 
(laterale Ansicht) und Cerci von ih rer norm alen G estalt eingebüßt. Die 
Tatsache, daß w ir N. kow nackorum  (=  N. bulgarica) p raktisch  in allen den 
P irin  um fassenden Gebirgen zur (etwa) gleichen Zeit wie N. bulgarica ge
funden haben — 1 (5, Ju li 1969, Rhodopen, unveröff. — aber kein <5 mit den 
von RAUÖER fix ierten  Trocknungsm erkm alen sichtbar wurde, gibt den 
deutlichen Hinweis, daß beide Formen identisch sein müssen. Daneben ist 
der Epiproct (dorsale Ansicht) so spezifisch m it den dorsal seitlich befind
lich bedornten Fortsätzen sowie w eiteren M erkmalen, daß eine Überein
stim m ung des von RAUSER gezeichneten Tieres m it dem von SOWA nicht 
schwerfällt.

2. Nemoura cinerea (RETZIUS) 1783
Vitoscha: 1 (5,1 9 ,  V ladaiska Reka, 1400-1600 m, 22. 8.1971 
Rhodopen: 1 <3,1 9 , Schirokolischka Reka, 1500—1700 m 
Ü berall in Bulgarien nachgewiesen.
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3. Nemoura  p irinensis RAUÖER 1962
S tara  P lan ina: 1 6 ,  Cerni Osam, 1700—1800 m, 11. 9.1971
R ila: 1 6 ,3  9 9 , Mariza, 1300-2100 m, 23.-24. 8.1971
P irin : 2 6  6 , 1 9 , Dissiliza, 1600—2300 m, 27. 8. 1971
Rhodopen: 1 9 ,  Schirokolischka Reka, 1500—1700 m, 29. 8.1971
In allen bulgarischen Gebirgen außer im S trandscha und der Sredna Gora
gefunden.

4. Nemoura subtilis KLP. 1895
Rhodopen: 1 6 ,  Oberlauf des Sabardska Reka, 1800 m, 1. 9. 1971 
In ganz Bulgarien eine sehr häufige Frühlingsart. ZWICK (i. 1.) ist der 
Meinung, daß Nemoura carpathica ILLIES ein Synonym von Nemoura sub
tilis KLP. ist, w orüber dem nächst publiziert w erden soll.

5. Protonemura hrabei RAUÖER 1957
S tara  P lan ina: 6 6  6 ,  1 9 , Cerni Osam, 1700—1800 m, 11. 9.1971

10 6  6,2  9 9 , Oberlauf eines Strim a-Nebenbaches, 1800 m, 11. 9. 1971 
8 <5 6 ,2  9 9 , Oberlauf eines Strim a-N ebenbaches unterhalb  der Hütte 
„Dobrila“, 1800 m, 11. 9. 1971 

Aus dem Balkangebirge b isher noch nicht gemeldet. Sonst bekannt von 
Vitoscha, Rila, P irin  und Rhodopen. H erbstart.

6. Protonemura montana KIMMINS 1941
Vitoscha: 2 9 9 , Vladaiska Reka, 1400-1600 m, 22. 8.1971 
R ila: 15 6  (5 , 16 9 9 - M ariza, 1800-2100 m, 24. 8.1971 
P irin : 1 6 , 2  9 9 , Banderiza, 2000—2300 m, 26. 8.1971

23 6  6 , 11 9 9 , Dissiliza, 1800-2300 m, 27. 8. 1971 
Sicherlich auch in den Rhodopen und im Balkangebirge. H erbstart.

7. Protonemura tarda n. sp.
6 ,  5,5 mm, Flügellänge 6 mm.
Kopf schwarzbraun, P rothorax heller braun, vorne breiter als hinten. F üh
le r dunkelbraun. Beine heller braun, m it angedunkelten K nien und unte
rem  A bschnitt der Coxen.
Bauchblase rundlich eiförmig, Subgenitalplatte rundlich m it distal kurzer, 
stum pfer Spitze. Subanalplatten im  ersten D rittel m it seitlichem  Einschnitt 
(Abb. 1), länglich dreieckig, im unteren  Drittel häutig. In  der V entral
ansich t (Abb. 1) füh rt über den distalen A bschnitt der P la tten  eine Gräte, 
die sich neben dem P lattenende in einer fingerförm igen bedornten Spitze 
absetzt. 9. Tergit ist schwach ch itin isiert (Abb. 2).
Holotypus 1 6 ,  Mariza, etw a 2000 m ü. NN, Latschenwaldregion, Breite des 

Baches 3 m, Tiefe 0,5 m, 24. 8. 1971. Typus in Coll. BRAASCH, in 70pro- 
zentigem  Alkohol aufbew ahrt.
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Abb. 1: Protonem ura tarda  n. sp-icf Abb. 2: Protonem ura tarda  n. sp.:c?
Abdominalende, ventral Abdominalende, dorsal

Abb. 3: Protonem ura tarda  n. sp. 
d \ Epiproct, lateral

Abb. 4: Protonem ura tarda  n. sp. 
cf, Paraproct

8. Protonemura umbrosa PICTET 1865

Stara P lanina: 1 <5,8 9  9 , Oberlauf der Strim a, 1800 m, 11. 9. 1971 
5 9  9 , Cerni Osam, 1700-1800 m, 11. 9.1971 

Vitoscha: 1 (5,4 9  9 , V ladaiska Reka, 1400—1600 m, 22. 8.1971 
P irin : 1 (5,1 9 , Banderiza, 2000—2300 m, 26. 8. 1971 
Rhodopen: 6 9 9 , Sabardska Reka, 1600—1800 m, 1. 9.1971 
In ganz Bulgarien; eine der häufigsten Protonemura-Arten.
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L e u c t r i d a e
9. Leuctra albida  KEMPNY 1899
Rhodopen: 2 9  9 ,  N ebenbach des Schirokolischka Reka, 1000 m, 31. 8.1971 
Bisher w urden keine Fundorte dieser A rt für Bulgarien veröffentlicht. 
RAUÖER (1971) fü h rt sie in seinen Assoziations-Diagrammen von der S tara 
P lanina und von den Rhodopen ohne nähere Angaben an.

10. Leuctra bronislavi SOWA 1969
Stara P lan ina: 4 (5 <5, Tadsha-Nebenbach, 500—700 m, 8. 8.1971

24 (3 (5, 34 9  9 ,  Asenovska Reka, Oberlauf, 500—800 m, 9. 8.1971 
Die A rt ist zur Zeit nu r aus Polen und Jugoslawien bekannt.
N e u  für Bulgarien.

11. Leuctra inerm is  KEMPNY 1899
Vitoscha: 1 9» V ladaiska Reka, 1300 m, 22. 8.1971 
Rila: 3 9  9 ,  Mariza, 1300-2100 m, 23. 8.1971 
Pirin: 1 9 , Dissiliza, 1600—2300 m, 27. 8.1971 
Weit verbreitet und häufig in Bulgarien.

12. Leuctra helenae n. sp.
<3 6 5—6 rnm, 9  9  6—6,5 m m ; beide Geschlechter flügellos; K örper dunkel
braun, Halsschild etw a so lang wie breit, ohne Zeichnung. Beine hellbraun, 
Fühler dunkelbraun.
(5, 2.-7. A bdom inalsegm ent b raun; 8. Tergit m it einem m edian gelegenen 
unpaarigen zweizipfligen Forts. (Abb. 5), dessen Spitzen nach außen diver
gieren. Tergit 9 m it einer M ittelplatte von „Schm etterlingsfigur“ . Bauch
blase nicht vorhanden. Epiproct herzförmig. P araprocten kurz, fast gleich
lang m it den Titillatoren.

5 6
Abb. 5: Leuctra helenae  n. sp .: 
d \ Abdominalende, dorsal

Abb. 6: Leuctra helenae  n. sp.: 
9, Abdominalende, ventral

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



86 BRAASCH, Neue Funde von Plecopteren in Bulgarien

9 , S ternit 7 etwas stä rker als die anderen. Subgenitalplatte (Abb. 6) dunkel, 
die Seitenränder neigen caudad nach innen, in zwei Lappen endend. Die 
Lappen sind bis fast zur Mitte der P la tte  durch einen E inschnitt vonein
ander getrennt. O berhalb dieses E inschnittes liegt ein aufgehelltes rhom 
benförmiges Feld. Tergite des W eibchen chitinisiert.
Sperm athekaring (Abb. 7) m it langen dünnen dorsoventralen Seitenästen, 
dorsal mit breitem, zum Teil häutigen Kragen.

Holotypus 1 (5, O berlauf eines Strim a-N ebenbaches unterhalb  der H ütte 
„Dobrila“, 1800 m, in einem Quellschutzgebiet; F ichtenwald, 11. 9. 1971 

P aratypen 6 <3 (5, 5 9  2 , ebendort.
Alle Typen befinden sich in Coll. BRAASCH, in 70prozentigem Alkohol 
aufbewahrt.
Die A rt widme ich m einer Frau, Dr. HELEN BRAASCH, die mich beim 
Sammeln tatkräftig  unterstützte.

13. Leuctra marani RAUÖER 1965
Rila: 1 d ,  Mariza, 1300-2100 m, 23. 8. 1971 
P irin : 1 (5, Banderiza, 2000—2300 m, 26. 8. 1971
Aus allen größeren Gebirgen Bulgariens bekannt. Noch nicht von den N ach
barländern  gemeldet.

14. Leuctra mortoni KEMPNY 1899
S tara P lanina: 9 (5 (5, 5 9 9 , Strim a-Nebenbach, 1800 m, 11. 9.1971

2 <5 (5, 2 9 9 , Cerni Osam, Oberlauf, 1700—1800 m, 11. 9.1971 
Rila: 50 c$ (5, 58 9 9, Mariza, 1800-2100 m, 24. 8. 1971
P irin : 12 <3 <3, 14 9  9 , Banderiza, Quellbach, 2300 m, 26. 8.1971

3 (5 d, 2 9 9, Dissiliza, 1800-2300 m, 27. 8. 1971
Von RAUÖER (1971) ohne Angabe von Fundorten für Bulgarien in Asso
ziationsdiagram m en verm erkt.

15. Leuctra nigra KEMPNY 1898
S tara P lanina: 1 9 , Strim a- Nebenbach, 1800 m, 23. 8.1971

1 9 , Cerni Osam, Oberlauf, 1700—1800, 11. 9. 1971
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R ila: 1 9 , M ariza, 1300—1800 m, 23. 8. 1971
R hodopen: 1 9 , Schirokolischka Reka, 1600 m, 29. 8. 1971
Ü berall sehr häufige A rt in Bulgarien.

16. Leuctra rosinae KEMPNY 1900
S tara  P lan ina: 1 9 , S trim a-N ebenbach, 1800 m, 11. 9. 1971 
B isher nur aus dem P irin  in Bulgarien bekannt.

P e r l o d i d a e

17. A rcynop teryx compacta MAC LACHLAN
S tara  P lanina: 1 Larve, Strim a-Nebenbach, 1800 m, 11. 9. 1971 
P irin : 5 (3 <3, Oberlauf der Banderiza, 2300 m, 26. 8. 1971 
In allen höheren Gebirgen Bulgariens m it Ausnahm e der Rhodopen nach
gewiesen.

18. Isoperla belai ILLIES 1963
S ta ra  P lanina: 1 9 , Cerni Osam, 1700—1800 m, 11. 9. 1971 
B isher aus Rum änien und Bulgarien bekannt geworden.

19. Isoperla bureschi RAU§ER
Vitoscha: 6 <3 (3> 18 2 9 , V ladaiska Reka, 1300—1800 m, 22. 8. 1971 
R ila: 16 «3 (3, 34 9 9, Mariza, 1300-1800 m, 23.-24. 8. 1971 
P irin : 6 <3 <3» H 9 9 , Banderiza, 1800—2000 m, 26. 8.1971

2 (3 <3, 9 9 9, Dissiliza, 1600-1800 m, 27. 8. 1971 
In  Bulgarien wohl die häufigste Isoperla-A rt m it sehr langer Flugzeit.

20. Isoperla russevi SOWA 1970
S tara  P lanina: 2 9 9 , Strim a-N ebenbach bei Karlovo, 1800 m, 11. 9. 1971 

17 (3 (3, 57 9 9 , Strim a-Nebenbach, 1800 m, 11. 9. 1971 
Diese Art, erst vor kurzem  von SOWA (1970) beschrieben, kennen w ir 
b isher nur aus Bulgarien. Hier scheint sie auf das Balkangebirge beschränkt 
zu sein.

21. Isoperla tripartita  ILLIES 1947 s. 1.
S tara  P lanina: 1 (3,2 9 9, Cerni Osam, 1700-1800 m, 11. 9. 1971 
V itoscha: 1 <3,3 9 9 , V ladaiska Reka, 1400—1800 m, 22. 8. 1971 
R ila: 2 (3 (3, 6 9 9 , Mariza, 1300-2100 m, 23. 8. 1971 
P irin : 1 9 , Banderiza, 2000 m, 26. 8. 1971 

1 9 , Dissiliza, 1600—2300 m 
Rhodopen: 1 <3,1 9 , Schirokolischka Reka, 1500—1700 m, 29. 8.1971 

1 <3,1 9 , Sabardska Reka, 1600—1800 m, 1. 9.1971 
Eine Bearbeitung der tripartita-Gruppe in Bulgarien ist dringend notw en
dig. Soll es m ehrere Rassen dieser A rt dort geben, m üßten sie in geogra
phisch gut separierten A realen erscheinen. Das konnte bisher noch nicht
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bewiesen w erden; denn bspw. stellten w ir (BRAASCH und JOOST, in 
Druck) in allen Teilen Bulgariens Tiere m it akzessorischen Zahnfeldern 
(v. Penissack) fest, die als Rasse (Subspezies) I. tripartita  graeca bei RAU
ÖER (1963) geführt werden. G leichfalls w aren aber auch Tiere ohne diese 
Merkmale, näm lich Isoperla tripartita tripartita  (nach RAUÖER), in allen 
Landesteilen zu finden. Es ist sehr wohl möglich, daß es sich tatsächlich 
um zwei oder drei verschiedene A rten handelt, die noch zukünftig von
einander exakt abgegrenzt werden müßten.

P e r  1 i d a e
22. Perla marginata  PANZER 1799
Stara P lanina: 1 2 ,  Cerni Osam, 1800 m, 11. 9. 1971
Rila: 1 $ (?), Mariza, 1500 m, 23. 8. 1971
Pirin : 1 2 , Dissiliza, 1600 m, 27. 8. 1971
Rhodopen: 3 9 9 , Schirokolischka Reka, 1600 m, 29. 8. 1971
In Bulgarien gibt es keine Rassen von Perla marginata. W ir (BRAASCH
und JOOST, 1971) haben ein M ännchen gesehen (Pirin, Sandanski), das
langflüglig w ar und in allen Punkten m it P. margrinata-M ännchen aus der
DDR übereinstim m te. Alle (als Männchen) kurzflügligen und hellen Perla-
Formen gehören der folgenden A rt an.

23. Perla pallida dacica KIS 1964 (=  Perla dacica KLP!)
Rila: 3 (5 (5, 2 9 9, Mariza, 1900-2100 m, 24. 8. 1971 
P irin : 1 (5,1 9 , Banderiza, 2300 m, 26. 8. 1971

1 (5,7 9  9 , Dissiliza, 1800-2300 m, 27. 8. 1971 
BERTHELEMY (1970) stellte kürzlich in F ließgewässern Griechenlands 
Larven m it den M erkmalen der von KIS (1966 b) beschriebenen Perla 
pallida dacica fest. BRAASCH und JOOST (1971, in Druck) kam en zu dem 
Schluß, daß verm utlich auf dem ganzen südlichen Balkan (außer Rum ä
nien) eine kurzflüglige Form  der Perla pallida dacica, die bisher sub. nom. 
Perla marginata bureschi geführt w urde, vorkommt. RAUÖER (i. 1.) teilte 
uns mit, daß er nunm ehr aufgrund von Larvenaufzuchten der Meinung sei, 
daß es keine Rasse von Perla marginata  in Bulgarien gibt. D arüber hinaus 
vertritt er die Auffassung, daß es bei P lecopteren „wahrscheinlich“ keine 
geographischen Rassen gibt und daß un ter dieser Voraussetzung die (im 
m ännlichen Geschlecht) kurzflügligen Formen aus Bulgarien alle zu der 
von KIS benannten (in Rum änien langflügligen) Perla pallida dacica, rich
tiger aber Perla dacica gehören! W ir schließen uns dieser Meinung an. 
Offen bleibt nun die Frage, wenn es keine Rassen von Perla pallida geben 
soll, was denn Perla pallida eigentlich ist und inw ieweit sie von der (nun
mehrigen) Perla dacica abzugrenzen ist.

C h l o r o p e r l i d a e

24. Chloroperla brachyptera SCHOENEMUND 1927 
Vitoscha: 2 9 9 , V ladaiska Reka, 1700 m, 22. 8. 1971
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R ila: 5 (5 6 ,  17 9 9, Mariza, 1400-2000 m, 23.-24. 8. 1971 
P irin : 3 (5 <5, 2 9 9 , Banderiza, Quellbach, 1800 m, 26. 8.1971

4 6  6 , 8  9 9, Dissiliza, 1600-2000 m, 27. 8. 1971 
R hodopen: 2 6  6 ,6  9  9 , Schirokolischka Reka, 1500—1700 m, 29. 8. 1971 
Die A rt kom m t verm utlich nicht in der S tara P lanina vor; Som m erart.

25. Chloroperla kosarovi BRAASCH 1969
S ta ra  P lan ina: 6 6  6 ,  15 9 9 , Strim a-Nebenbach, 1800 m. 11. 9. 1971 

22 6  6 ,  31 9 9 , Cerni Osam, 1700-1800 m, 11. 9. 1971 
V itoscha: 14 6  6 ,  18 9 9 , V ladaiska Reka, 1400-1800 m, 22. 8. 1971 
R ila: 8 6  6 ,  H 9  9 , Mariza, 1400-2000 m, 23.-24. 8. 1971 
P irin : 6 6  6 ,  12 9 9 , Banderiza, 1600-2000 m, 26. 8. 1971 
R hodopen: 2 6  6 ,2  9  9 , Schirokolischka Reka, 1600 m, 29. 8. 1971 
Eine bulgarische Som m erart der höheren Gebirge.

26. Chloroperla russevi BRAASCH 1969
S ta ra  P lan ina: 1 6 ,4  9 9 , Cerni Osam, 1700—1800 m, 11. 9. 1971

2 9  9 , Strim a-Nebenbach, Oberlauf, 1800 m, 11. 9.1971 
R ila: 2 9 9, Mariza, 1400-2000 m, 24. 8.1971 
P irin : 2 6  6 ,  Banderiza, 1800 m, 26. 8.1971

1 6 , 3  9  9 , Dissiliza, 1600-2000 m, 27. 8. 1971 
R hodopen: 1 9 , Sabardska Reka, 1600—1800 m, 1. 9. 1971 
E ine Som m erart aller höheren Gebirge Bulgariens, die neuerdings auch aus 
Jugoslaw ien bekannt geworden ist (KACANSKI, D., ZWICK, P., 1970).

27. Siphonoperla neglecta (ROSTOCK) 1881 
V itoscha: 1 9 , Vladaiska Reka, 1400—1800 m, 22. 8. 1971 
R ila: 1 6 , 8  9 9 , Mariza, 1300-2000 m, 23.-24. 8. 1971 
P irin : 10 6  6 ,  17 9  9 , Dissiliza, 1600-2000 m, 27. 8.1971
E ine sehr häufige A rt in Bulgarien, die in allen Gebirgen anzutreffen ist.

S u m  m a r  y

New finds of Plecoptera in Bulgaria
F rom  a m aterial of nearly  900 of stoneflies 2 n e w  species are described: 
Protonem ura tarda n. sp. and Leuctra helenae n. sp.
Leuctra  bronislavi is new  for the fauna of Bulgaria.
T here is given a hint for differing Perla marginata  from  Perla dacica. 
T otally  27 species of Plecoptera have been identified on a collecting ex- 
cursion through several m ountains of Bulgaria in autum n time.

L i t e r a t u r

AUBERT, J., (1956): Contribution a l’etude des Plecopteres de Grece — 
M itt. Schweiz. Ent. Ges., 29, 2, 187—213. — (1963): Quelques Plecopteres de 
Grece. Bonn -  Zool. Beitr. 14, 3/4, 224-27. -  BRAASCH, D., (1969): Chloro-

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



perla russevi n. sp. und Chloroperla kosarovi n. sp. aus Bulgarien — Mitt. 
Dtsch. Ent. Ges., 28, 51—54. — (1970): Leuctra joosti n. sp. (Plecoptera) aus 
Bulgarien -  Ent. Nachr., 14, 20-22. -  BRAASCH, D. und JOOST, W., (1971): 
Zur P lecopterenfauna Bulgariens — Limnologica, 8, 2, 265—94. — (1971): Ein 
Beitrag zur K enntnis der G attung Brachyptera  NEWPORT 1851 (Plecop
tera) in Bulgarien — Ent. Nachr., 15, 106—109. — (1972): Perla illiesi nov. 
spec. aus Bulgarien (Ins. Plecoptera). Reichenbachia, in Druck. — (1972): 
Neue Steinfliegen (Plecoptera) aus Bulgarien — Mitt. Zool. Mus. Berlin, 48.
— BERTHELEMY, C., (1970): Plecopteres de Grece centrale et d ’Eubee — 
Biologia Gallo-Helenica, 3, 1, 22—56. — ILLIES, J., (1955): Steinfliegen oder 
Plecoptera — T ierw elt Deutsch. 43, 1—150. — (1963): Neue Plecopteren aus 
den K arpaten — Mitt. Schweiz. Ent. Ges., 35, 288—95. — (1967): Lim nofauna 
europaea — Jena, 220—29. — JOOST, W.; (1970): Nemoura braaschi spec. 
nov., eine neue Plecoptere aus Bulgarien — Beitr. Ent., 20, 313—15. — KA- 
CANSKI, D. und ZWICK, P., (1970): Neue und wenig bekannte Plecopteren 
aus Jugoslawien — Mitt. Schweiz. Ent. Ges., 43, 1—16. — KIS, B., (1963): 
Zur Kenntnis der P lecopterenfauna Rum äniens — Fol. Ent. Hung., 16, 
67—82. — (1963 b ) : Nemoura longicauda n. sp. und Leuctra transsylvanica  
n. sp. neue Plecopteren aus Rum änien — Mitt. Schweiz. Ent. Ges. 36, 330—32.
— (1964): Beiträge zur K enntnis der P lecopteren-Fauna Rum äniens — Mitt. 
Schweiz. Ent. Ges., 37, 164—72. — (1966 a ) : Leuctra carpathica n. sp., eine 
neue Plecopterenart aus Rum änien — Mitt. Schweiz. Ent Ges., 39, 99—102. — 
(1966 b): Die Larve von Perla pallida dacica KLP. (Plecoptera) — Fol. Ent. 
Hung., 19, 135—41. — KLAPALEK, F., (1895): Nem ura subtilis n. sp. Eine 
neue südeuropäische Perlide — Sitzber. königl. böhm. Ges. Wissensch. m at.- 
naturw . CI., 11, 1—3. — MENDL, H., (1968 a ) : Steinfliegen aus Bayern — neu 
für Deutschland (Insecta, Plecoptera) — Bayr. Tierw., 1, 97—114. — (1968 b ) : 
Zur Unterscheidung von zwei Leuctra-A rten (L. cingulata  KEMPNY und 
L. pseudocingulata  nov. nom) — Mitt. Schweiz. Ent. Ges., 41, 305—319. — 
RAUSER, J., (1962 a ) : Plecoptera bulgarica — I. Acta faun. ent. Mus. Nat. 
P ragae 8, 67—82. — (1962 b ) : Zur Verbreitungsgeschichte einer Insekten
dauergruppe (Plecoptera) in Europa — Prace brn. zakl. CSAV, 8, 34, 281—382.
— (1963): Ergebnisse der A lbanien-Expedition 1961 des Deutschen Entomo- 
logischen Institutes. 11. Beitrag, Plecoptera — Beitr. Entomol., 13, 797—813. —
— (1965): Plecoptera bulgarica — II. Acta faun., ent. Mus. Nat. Pragae, 10, 
125—38. — (1971): A contribution to the question of the distribution and 
evolution of plecopterological communities in Europe — Acta faun. ent. 
Mus. Nat. Pragae, 14, 33—63. — SOWA, R., (1970) a ) : Note sur quelques P le
copteres de la Pologne — Bull. Acad. Pol. Sc., CI. 2, 18, 3, 153—57. — (1970 b ) : 
Deux Plecopteres nouveaux de Bulgarie — Bull. Acad. Pol. Sc., CI. 2, 18, 12, 
767—72. — ZWICK, P., (1967): Revision der G attung Chloroperla NEWMAN 
(Plecoptera) — Mitt. Schweiz. Ent. Ges., 40, 1—26.

A nschrift des Verfassers:
Dipl.-Biol. Dietrich Braasch, 7031 Leipzig, Philipp-M üller-Straße 39

90 BRAASCH, N eue Funde von Plecopteren in Bulgarien© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Entomologische Nachrichten und Berichte

Jahr/Year: 1972

Band/Volume: 16

Autor(en)/Author(s): Braasch Dietrich

Artikel/Article: Neue Funde von Plecopteren in Bulgarien 81-90

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2406
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=40182
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=214538

